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Zitat von Karl-Dieter

Wüsste auch keine rechtliche Grundlage dafür.

https://dejure.org/gesetze/BeamtStG/48.html

bzw. äquivalent die Arbeitnehmerhaftung. Wenn man nachgewiesen bekommen kann, dass
man definitiv von der entsprechenden Anweisung wusste (Anwesenheit bei SL-
Dienstversammlungen, Quittierung eines Schreibens, o.ä.) kann man IMHO schon von grober
Fahrlässigkeit ausgehen.
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